
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1912

314 (12.11.1912) Drittes und Viertes Blatt



vez « g » prei » :
« Karlsruhe und Vor¬
arten : frei ins Hans
geliefe rt viertelj.Mk.1 .65,
an den Ausgabestellen ab¬
geholt monatl . 50 Pfennig .
Auswärts frei ins
Haus geliefert oiertelj.
Mark 2L2. Am Post¬
schalter abgebolt Mk- ILO.
Einzelnummer 10 Pfennig .
Redaktionund Expedition:
Ritterstraste Nr . 1 .

Karlsruher Tagblatt
Mit amtlichem Verkündigungsblatt. — Badische Morgenzeitung .

dieeinspaltigePetitzeileoder
deren Raum 20 Pfennig .
Reklamezeile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif.
Anzeigen - Annahme :
größere spätest , bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens , ,
bis 4 Uhr nachmittags, ls

Fernsprechanschlüsse :
Expedition Nr . SVS .
Redaktion Nr . SVV4 .

109 . Jahrg . Nr. 314. Dienstag, den 12. November 1912 Drittes Blatt.
Bekanntmachung.

Vom Montag , den 11 . November bis mit Samstag , den
IS . November 1 » 12 wird in nachstehenden Straßen die mechanische
Reinigung des Wasserrohrnetzes sowohl tagsüber wie auch nachts vorgenommen :

Haizingerstraste ,
Durlacher Allee östlich der Senke »tstraße,
Karlstraste nördlich der Amalienstraße.

Ferner wird während dieser Zeit die mechanische Reinigung
des Wafserrohrhauptstranges » der von der Rüppurrerstraste durch
die Wiesen -, Schlachthaus - und Tullastraste zieht , bewirkt .

Während der Dauer dieser Arbeiten lassen sich Trübungen des Wassers
auch in entfernteren Rohrleitungen nicht ganz vermeiden : außerdem ist das
Ausbleiben des Wassers während dieser Zeit , namentlich in den höher ge¬
legenen Stockwerken , im ganzen Stadtgebiet nicht ganz ausgeschlossen.

Feiner machen wir insbesondere darauf aufmersam , daß bei Be¬
nutzung von Badeöfen entsprechende Vorsicht angcwendet werden
must . Es empfiehlt sich dringend darauf zu achten , ob dem in
Benutzung genommenen ( brennenden ) Badeofen auch tatsächlich
Wasser entströmt ; beim Anfhöre « des Auofliestens des Wassers
ist sofort die Heizung abzustcllen bczw . der Gashahnen zu fchliesten .

Von dem bei dieser Arbeit notwendig werdenden gänzlichen Abstellen
der Wasserleitung in den einzelnen Straßen werden wir den betreffenden
Wasserabnehmern vorher besonders Kenntnis geben.

Stadt . Gas , Wasser - und Elektrizitätswerke .

Versteigerung
Donnerstag , den 14 . November d . I . , vormittags SVs Uhr
beginnend , im Austrage Dougiasstraste 14 aus Nachlast gegen bar :

2 hohe Alabastervasen , 2 Porzellan - und 3 indische Vasen , 1 Majolika¬
schale , 3 Weinkrüge , 3 Petroleumlampen , 1 versilb . hohe Bowle mit Teller
und Gläser , 1 Bowle in Kupfer , einiges Kupfer - und Messinggeschirr , 6 kleine
vergold . Rokokorahmen , 2 Pendeluhren unter Glas , ^ gemalte Wandteller ,
1 Reiseschreibpult , eingelegt, 1 Gaskochapparat , 9 große alte Stahlstiche in
dunklen Rahmen , 1 schöner Salonlüster (barm . Gas ) , 1 moderne Gas¬
zuglampe , 1 Notenständer , 1 schmiedeis . , schöner Blumentisch , 1 Büstennänder
mit Tür und Fächer , 2 Klavierstühle , 1 Amerikaner - und 1 Schankclstuhl ,
1 Eckschränkchen , 1 Kommode , 1 Bücherschrank, l ant . Biederm .- Sekretär mit
Säulen in Kirschbaum , 1 Speisczimmereinrichtung in Eiche gew .,
deutsch Renaissance ; begehend m : 1 Buffet , 1 Ausziehtisch für - 4 Person n ,
12 hohe Rohrstühle , 1 Paneelsofa mit Lederbezug, 1 Silberschränkchen mit
Pfeilerspiegel , 1 Serviertisch und 1 Gaszuglampe , 1 Küchenschrank mit Schaft¬
aufsatz und 1 eintür . Kleiderschrank.

B . Kotzmann , Auktionator.
Telephon 2255 .

Wüeiikciie NlliMMrMM M MterlnMelmIlille
Xsiserstesks 113 (Lotto
^ älorstr .) Dslspk . 2018.

Oovissonbasto Ausbildung in g-IIsu
kaust» . I -obrtaokorn stlr Damen und
Herren .

»»jVkerkur
KröLtes und ältestes
derartiges Institut am

klatae
Prima Rs -
tersnren .
4 stackrer-

Lins seköne

S0VI6 LsiMtlÜ886 IQ

st»k« KM
(oivtaob, äoppolc u.

amerikanisch ),
8tkoograpliis (Oabelsbergsru. 8tt>1se-8ebrs^) , Aasebioensebreiben (13 erst¬
klassige Llasedinsn ) . Xorrespondsnr , ttaukin. steoknen , Pkevksellekee und
8vbeottttunile , stundsokrilt , Xontottorrentlekrs, llandelslekro, Lank- und
Söesenvesen , Heutsok , kuglisvk , kranrösisok ote. können sieb »amen
— and steeeen in knrser Llsit, bei makigem Honorar, ansignso. ——

l ^
sgss - unii Kbe

^ nsvkrtigs erkalten durod unsere Vermittlung - PabrpreissrmLkignng . —
kostenlose 8telienvermittlung . ^ ustndrlielis ^ uskunkt nnd Prospekt

gratis durch dis Direktion .

Ks^ 80ll61 KlllI8tV6k6in
Xarlsruks i. 8 ., Wsiclstralls 3.

MiIälIM8-^ lI88t6 lIlM§
von Wsrksn von proksssor

s^sl^ maricl XsIIsf'
13 . l^ovsmbsr bis 5 . Osrsmbsr 1912 .

Nlltllrlllikll -Likferlliig.
Die Lieferung von Naturalien

für die Tiere des Stadtgartens
für die Zeit vom 1 . Januar bis
mit 31 . Dezember 1S13 soll in Sub¬
mission vergeben werden .

Die Naturalien und deren unge¬
fährer Bedarf sind folgende :

Hafer 11 000 kü
Gerste 8 000 „
Weizen 5 000 „
Buchweizen 1000 „
Mais (Pferdezahn¬

mais ) 5 000 „
Welschkorn 2 000 „
Hanfsamen 400 ,.
Kleie 3 000 „
Hirse (gewöhn ! . Hüh -

nerhirse ) 800 „
Brot (sogenanntes

Kundenbrot ) 5 000
Wecke (trockene Was

serwecke ) 400
Pferdefleisch 9 000 ,.
Schriftliche Angebote auf sämt¬

liche oder nur einen Teil der frag¬
lichen Gegenstände sind verschlos¬
sen und mit der Aufschrift „Natu¬
ralienlieferung " versehen bis läng¬
stens Montag , den 18. November ,
abends 6 Uhr , anher einzureichen .

Die näheren Bedingungen über
die Lieferungen liegen auf unserm
Büro , Ettlingerstr . 6 , zur Einsicht
auf , woselbst auch die zu verwen¬
denden Angebotsformulare verab¬
folgt werden .

Karlsruhe , den 9 . Nov . 1912.
Städt . Gartendirektion .

Sk WndttAttßkjgMliig .
Mittwoch , den 1S . November ,

nachmittags 2 Uhr , werden im
Auktionslokal Zähringe : straße 29 im
Auftrag des Pfandleihers Herrn H.
Schmid die über 6 Monate ver¬
fallenen Pfänder Buch 38 von Nr . 8590
bis 10000 , als : Herren - und Frauen¬
kleider, Weißzeug , goldene und silberne
Uhren , goldene Ringe gegen bar öffent¬
lich versteigert . Der liebe»schuß des
Erlöses nach Abzug der Pfandschnld
nnd der Kosten wird , wenn vom Ver¬
pfänder binnen 14 Tagen nicht abge¬
holt , bei der zuständigen Finanzstelle
hinterlegt . Liebhaber ladet höflichst ein.

I . Hischmann , Auktionator .

4009 Mark
auf sehr gute II . Hypothek gesucht.
Offenen unter Nr . 25»-6 ins Tagblatt¬
büro erbeten.

Mk. 11000
auf 2. Hypothek behufs Ablösung
einer solchen in gleicher Höhe , die
wegen Todesfall gekündigt wurde ,
per 1 . Januar 1913 gesucht . Off .
von Selbstgebern unter Nr . 2624
ins Tagblattbüro erbeten .

il» Hi» !» . 1k.
Xlliserstrsöe 146 — Telephon 840 u. 000

Kapital Mk. 50 000000 .—

^ uskülirunZ aller bsnkmäklZen Oescliatte .

Vermittlung u . Unterbringung von ITzrpo -
tkekengelclernun1ergün8llg8terVerrlnsun §
6er kinterlegten Leträge dl8 rum ^ nlage -

Urinln .

Llaklkammer.

8 <»0 <>—SVO <» Ma - k, II . Hypo¬
thek , auf nenerbantes Wohnhaus ge¬
sucht. Offerten unter Nr . - 664 ins
Tagblattbüro erbeten.

HW dis « Mark
auf 2. Hyp . von pünktl . Zinszahler
auf ein Haus in guter Lage auf
1 . Jan . aufzunehmen gesucht . Off .
u . Nr . 2668 ins Tagblattbüro erb .

3060 4000 Mark .
innerhalb 80 «/» der Schätzung , mit
10 «/» Nachlaß gesucht . Offert , unt .
Nr . 2672 ins Tagblattbüro erbet .

12 660 Mark
als 2. Hyp . auf ein Geschäftshaus
in guter Lage von pünktl . Zins¬
zahler aus 1 . Januar od . 1 . April
1913 gesucht . Offerten unter Nr .
2681 ins Tagblattbüro erbeten .

IL « bis MV Mich
2. Hyp ., auf ein neuerbautes , ver¬
miet . Doppelwohnhaus in d . West¬
stadt alsoaldigst aufzunehmen ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 2680 ins
Tagblattbüro erbeten .

M » iS WW M .
sind auf Hypothek auszuleihen .
Gesuche unter Nr . 2685 ins Tag -
blartdüro erbeten .

Guten bürgerlichen Mittag - und
Abendtifch find , noch einige Herren
u . Damen : Adlerstr . 15, 4 . Stock .

Kind
wird in liebevolle Pflege genomm .

Bahnhofstr . 28 , 2. St ., Hinterh .

Deutscher Luftflottenverein
Ortsgruppe Karlsruhe .

Freitag , de« 15 . November ISIS , abends 8 sie Uhr, im großen
Rathaussaal Ltchtbilder -Bortrag

des Herrn Divl .-Jng . Roland Eisenlohr über

„JeutWnil uni» Franks iu -ngle-Mem Wettbewerb"
Die Mitglieder des Deutschen Flottenvereins , des Karlsruher Lustfahrt¬

oereins und des Karlsruher Bezirksvereins Deutscher Ingenieure sind zu
diesem Vortrag freundlich eingeladen. Sonstige Gäste willkommen .

Der Vorstand .

QN § Il8cn

^i-anL08 !8ck
Halienl5ck

etc . etc
Xai8er8trake I6l II

^elepkon 1666

vereliüIiM Ilirlmilie
.

klilgetrllgelie 6enmeiittlivkt mit lMlirMter »Mklicllt.
Vom 1 . OiMmdsr 4 . ,1 . ad eriiökon vir äis ^ insvsrMtunßf

t'ür Lparoilllllsssn (auod kür Lparbüesior imä TTaussxarkusssu ) auf
O '/«»

Lg -risrude , im Rovsmdor 1912.

Vons1sn0 .

Gipfellicht.
Roman von Karl Bienen st ein .

l36 ) - tNachdruck Verbote ».»

Die Leitenpeterin , sichtlich erfreut , einer so hohen Dame etwas
erzählen zu können, tat geheimnisvoll: „Ja , wissen Sie , Frau
Gräfin , wie er heißt, kann i augenblicklich nit sagen, er hat sich
noch kein Mensch 'n g'nennt : Nit einmal der Hirsch weiß das ; i
weiß nur soviel , daß er a Doktor is , daß er viel Geld hat und
daß er schon den ganzen Winter bei die Holzknecht in Karwald
droben lebt ! "

„Was macht er denn dort ? "

„Mein Gott , das kann i wohl nit sagen. Der Hirsch sagt,
er hätt sogar mit die Holzknecht mitgearbeitet . Fallt halt allerhand
ein den Stadtleuten — den Herrn ! " verbesserte sie errötend das
letzte Wort .

„Wer weiß, was für einen Grund dieser Mann hat , sich vor
den Menschen in der Waldwildnis zu verbergen !" sagte die Gräfin
leichthin , verabschiedete sich mit einem freundlichen Kopfnicken und
ging mit dem Gefühl der Befriedigung darüber von dannen , mit
ihrer Bemerkung einen bösen Zweifel in das Herz des einfachen
Weibes geworfen zu haben, von dem sie — sie wußte selbst nicht ,
wie und warum — Nutzen für sich selbst erhoffte .

Sie war sich überhaupt über ihr Seelenleben jetzt gar nicht
mehr so klar wie früher . Wenn sie sich jetzt die Frage vorlegte,
ob sie Rudolf Derganz wirklich liebe , konnte sie nicht mehr das
bestimmte „Ja " finden, wie noch vor ein paar Monaten . Die
gesunde , kräftige Frauennatur bäumte sich gegen den fortwähren¬
den Anblick des kränkelnden Mannes auf, und wenn er noch seinen
schlechten Tag hatte und raunzte und dabei doch mit jedem Wort
förmlich um Mitleid bettelte , da quoll es in ihr manchmal auf wie
eine eisige Welle von Verachtung und Haß . Und doch war sie

an ihn gebunden. Nur in der Verbindung mit ihm lag ihre Ret¬
tung . Sollte sie ihn verlassen und nochmal auf einen Eroberungs¬
zug ausziehen ? In den adeligen Kreisen war sie unmöglich: in
Offizierskreisen war sie durch das Duell kompromittiert und in die
weite Welt zu ziehen und sich vielleicht irgend einem Abenteurer
in die Arme zu werfen , schien ihr erst recht bedenklich . Mitunter
kam ihr ein Gedanke, der ihr trotz seiner Härte Licht in die Seele
warf : heiraten und dann sollte Rudolf sterben. Das wäre wohl
die beste Lösung für sie . Aber gegen eine Heirat sträubte sich
Rudolf mit aller Macht. So oft sie davon begann und sie tat
dies in letzterer Zeit immer öfter und fast drängend , schüttelte
er den. Kopf und sagte nur immer : „Erst muß ich gesund sein. Du
sollst keinen kranken Mann haben.

"
Bei dieser Entscheidung blieb er und Helene wußte , daß hinter

dieser Hartnäckigkeit auch der Wille der Schwester als Stütze stand.
Der Gräfin war es nicht entgangen , daß Berta Derganz ihr

gegenüber jetzt wieder viel kühler und zurückhaltender war als
in der Wiener Zeit . Es war etwas Träumerisches und Verschlos¬
senes in ihrem Wesen und jetzt , wo die Gräfin wußte , daß Rungold
in der Nähe sei , kam ihr unwillkürlich der Gedanke, ob nicht
zwischen den beiden ein geheimes Einverständnis bestünde. Je
mehr sie darüber nachduchte, desto meyc wurde sie davon über¬
zeugt, denn das alles : daß sie sich gerade Rottenberg zum Dienst¬
ort gewählt habe , daß sie mit keinem Worte Rungolds erwähnte ,
daß sie oftmals einsame Spaziergänge machte und jede Begleitung
zu verhindern wußte , das alles sprach ja dafür . Und da stieg ein
furchtbarer Haß gegen Berta in ihr auf und sie nahm sich vor , sie
bei nächster Gelegenheit zu entlarven , oder ihr wenigstens zu
zeigen, daß sie durchschaut sei.

Seit dem Erlebnis mit Toni und dem unmittelbar darauf
folgenden Zusammentreffen mit Rungold war tatsächlich eine ganz
merkwürdige Veränderung mit Berta »^ gegangen . Sie war
eine Natur , die mit Zähigkeit festhielt , was sie

' "mal besaß . Sie

liebte ihren Bruder gewiß mit allen Fasern ihres Herzens und
hatte sich redliche Mühe gegeben , Rungold zu hassen . Aber es
war ihr nicht gelungen ; die Liebe zu ihm wurzelte so fest in ihrem
Wesen , daß sie immer wieder und wieder, wenn auch noch so oft
niedergekämpft, das Haupt erhob und den Versuch machte , sich das
ganze Herz zur Wohnung zu erobern. Und jetzt, nach der letzten
Begegnung , schien diese unausrottbare Liebe tatsächlich den Sieg
an sich reißen zu wollen. Wenn Berta Derganz an die schweigende
Begleitung dachte , die er ihr bis Donnersbach hatte zuteil werden
lassen , dann konnte sie nicht anders , als ihn bewundern . Ein
anderer , ja selbst ein ihr ganz Fremder , hätte sie jedenfalls mit
Fragen gequält , wieso sie hierher gekommen sei , hätte in ihr ver¬
zagtes Herz das Messer der Neugier gebohrt; er hatte sich gläubig
mit den paar Worten begnügt, die sie ihm zugeworfen hatte .
Und die Gelegenheit auszunützen, um sich wegen des Duells zu
entschuldigen , war er jedenfalls zu stolz. Er hatte ganz einfach
so handeln müssen . Mochte die Welt so oder so über ihn urteilen ,
er wußte , warum er es getan hatte, und die Rechtfertigung vor
seinem eigenen Gewissen genügte ihm . Ja , er war noch immer
derselbe , der zartsinnige, edle und stolze Mann , als den sie ihn
immer heimlich geliebt hatte.

Und sie sann weiter und kam wieder auf alte Gedanken , die
sie von Zeit zu Zeit quälten. Das Duell hatte doch nur deshalb
stattgefunden , weil Rungold die verlangte Ehrenerklärung in be¬
zug auf Helene nicht abgeben hatte wollen. Man hatte das als
Trotz , als eine jener männlichen Schwächen zu erklären versucht ,
von denen oft der Beste nicht frei ist. Wie sie Rungold zu
kennen glaubte, war dies nicht seine Art, und wenn er also nicht
widerrief , so mußte er unbedingt seinen Grund haben , an Helene
mußte irgend ein böser Makel kleben. Ebenso wie Berta Derganz
nicht völlig Herr ihrer Liebe zu Rungold hatte werden können,
so war es ihr auch unmöglich gewesen , einen letzten Rest von Miß -

i trauen gegen Helene zu überwinden. Und im selben Maße , als
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lüeus ^ urlMIfrsm - Lsmiien
Emil unrerdrecklickem I-eucklelrskik

8 kücksleäusreieknunxen I9 II !
Verianssen 8is bei Installateuren,

Llektri^ ilLts^ erken und allen eio-
seblL^issen OesebLlten ansdl -üolrlieb
das padrikat der
UssoISi»sint -sn »pvn - pllrlien -

gvsellsvksGK Augsbui ' g .

Isrctlsiilüclisl
leinene
kslbleinene /

weiü und larbiss

öaliZilüekk !' 8 kilj 6 N 6 ssou >3 l' l!8
in svkonei » A» s « »skl .

Aufträge auf klamon -Sticksrei erbitte frübreitlg.

Otto fiseker l» 1
6rokksiio§IlLksr Uotllekrsnt

130 Ksisens « nske . I ^vlepken 270 -
Milglieii lies kskstt - 8 psn - Vereins .
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8itr und Haltbarkeit,
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rimmer rur ^ nsiebt aut.
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/^Ikrscl ( sro ^v
Kaiserstrssse 114 .

8preckreit : 8—12 und 2—7 blkr.

S S
nun ihre Liebe zu jenem wieder aufblühte und ein träumerisches
Licht in ihre Seele warf , wuchsen auch wieder ihre Zweifel gegen
diese , die ihrem Verhalten jene Kühle und Zurückhaltung gaben,
die Gräfin Helene als ein heimliches Einverständnis mit Doktor
Rungold beurteilte.

Gräfin Helene hatte eine peinigende Nervosität erfaßt . Un¬
ablässig überlegte sie, wie sie Berta aus ihrer Heimlichkeit hervor¬
locken könne . Es mußte so geschehen, daß ihr jede Ausflucht un¬
möglich wurde , daß sie ganz einfach bekennen mußte . Hatte sie
dann die Gewißheit, dann wollte sie einen letzten und entscheiden¬
den Sturm aus Rudolf unternehmen , dann wollte sie ihm be¬
weisen, daß er sich auch auf seine Schwester nicht mehr verlassen
könüe , sondern nur mehr auf sie . So mußte er ihr eigen werden
und dann — ja dann war sie gerettet.

Es war an einem regnerischen Abend. Rudolf, den es immer
gleich fror , wenn ein kälteres Lüftchen durch das Tal zog , hatte
sich in sein Zimmer zurückgezogen und war zu Bett gegangen.
Er hatte heute wieder feinen bösen Tag gehabt und war mit
seinem ewigen Raunzen so unausstehlich geworden,

'
daß selbst

Berta erleichtert aufatmete, als er sich empfahl.
Nun saßen sie und Helene allein noch auf der Veranda und

stichelten an ihren Handarbeiten herum . Selbst Gräfin Helene
hatte sich in Rottenberg an diese ihr sonst fremde Beschäftigung
gewöhnt. Plötzlich nahm sie das Wort , und die Augen fest auf
Berta richtend , sagte sie : „Weißt du , daß Rungold hier ist?"

Berta hob überrascht den Kopf und konnte es nicht hindern,
daß eine glühende Röte ihr Gesicht übergoß .

„Hier in Rottenberg ? " fragte sie und spürte, wie sie jedes
Wort aus der Kehle pressen mußte.

Wie gut sie sich verstellen kann! dachte die Gräfin , fuhr aber
gelassen fort : „Nein , hier in Rottenberg nicht , sondern droben im
Karwald . Dort soll er schon den ganzen Winter mit den Holz¬
knechten leben.

"

vlg » AUnkovsIrvm
Asi »isnui,s i. O . ^ kvlognapiiisviiss Alvlivi » Asisvnsli »« » » « 242

Z- erisM : ZtinSersufnslimen ! ?„M ; . ürvMa , VirgrS;;era«gea.
8ämtlio !is /^ ufnskmsn Isits ivk psrsönliok .
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- Nit einem litelbild und 74 Abbildungen im l 'ext , U
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- 128 Zeiten , in Leinwand gebunden . Preis Nb . Z .— . D
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Ist es mSlililki
werden Sie kragen , dsL jedem
Paket von

vr . Qentner 's
VeUeLensetkenpulver

LoWerle
so eia küdsckes Oesckenk
beigelegt werden kann und
trotrdem alctit melir kostet ,
als andere Waschmittel?

tlederreugen8ie sicli und
8ie werden Idre rrage bestätigt
kinden .

Verlangen Sie aber bitte
susdriicklick , ,6oldperle ".
XUelnIxer babriksnl ancd 6er so de -

liebten LckukcrSme,, ^ lKrlL " r
Oarl Oentner

In Vöpxlngen (Württdg.)

HruckarüeNei! Inssn » üsterl prompt und in
Nat tadsllossr 4uskübruna

6 . f . HÜlllerselle NiisbiielillsinIIliiiz m. d . II.

„Davon weiß ich kein Wort !" stammelte Berta .
In der Gräfin zuckte bei diesen Worten eine Flamme namen¬

losen Hasses auf . Glaubte dieses Schulfräulein , sie , die Weltdame,
düpieren zu können. Schon war sie daran , ihr das Wort : „Heuch¬
lerin !" entgegen zu zischen, da besann sie sich aber im Augenblick
eines Besseren und sie schlug jene Taktik ein , von der sie wußte,
daß sie bei Berta immer Erfolg hatte, sie wollte an das Herz
appellieren.

In gut gespielter Traurigkeit , einen vorwurfsvoll flehenden
Ton in ihre Stimme legend , sagte sie : „Berta , warum bist du
gegen mich so verschlossen? Warum verheimlichst du mir , daß
du mit Rungold verkehrst ? "

„Wer sagt das ?" fuhr Berta auf und ihre Röte wich einer
wächsernen Blässe .

Nun galt es für Helene frech zu sein. Sie wußte von der
Bergpartie Bertas und darauf baute sie nun sofort auf und log :
„Es hat mir jemand gesagt, daß dich vom Gamsstein herab ein
Herr begleitet hätte. Nach der Beschreibung kann es nur Doktor
Rungold gewesen sein .

"

„Du spionierst mir nach ?" warf Berta hin.
„Nein, Berta . Dazu habe ich weder ein Recht , noch die

Veranlagung . Und ganz aufrichtig gesagt, ich habe mir damals ,
als ich erfuhr, es habe dich ein großer , starker Mann begleitet,
auch gar nichts gedacht . Mein Gott , man trifft eben aus dem
Wege einen Touristen und ist froh, nicht allein gehen zu müssen .
Nun aber weiß ich , daß es Rungold war . — Berta ! Was soll
ich tun , um endlich dein volles Vertrauen zu erwerben ! Du
bringst es über dich , mit dem zu verkehren, der deinen Bruder
zu schänden geschaffen hat und mir, seiner Braut , versagsk du dein
Vertrauen . Berta , er hat dich gegen mich aufgehetzt !"

«Fortsetzung folgt.)

kuclolk »Isgsl , «M ime
Mpsokslpasss 35 a ,

HerlMt kür MMlieii ralmeiM .
Ovpsnslui »« ,, .

^uel> kür Nitssliodsr dos Lraokonkassöu -Vordaiidos (Ortskrankenkasss).

4>
-H-
<K-
<H>
H-

O-
<G>

LsrlsruderMbkIkaHs
Her Meinemekter -6eno!M ! cIillkt le. 8. in. ü. » .)
lelepiion 2487 fterronstrssss 46 lelepiion 2437

»MÄW l» !» ImMWW
sowie Linrelmödeln.

Ligsne ksdniilskivn »soll jedem gegebenen c» t«urfs .

>K>

ch-

§oacks/ '-4üks/7a/iA
Ssck/svtwA

/Vst/^ e/ls/r //i

mäss/AS/r / > s/s/aFsn

/ ^ L//

/kwrs^Lk/'. /4A . 7s/ . 2/A/ .

Gefunden
wurde , daß die beste mediz. Seife
S tkkeiljif . - Tttrslhwksel - Skife

v . Bergmann L Co .. Radebeul
ist, da dieselbe alle Hautunreinig-
keiten u . HautausschlSge , wie Mit¬
esser , Finnen, Flechten, rote Flecke
re. beseitigt , a St . SO H bei :
Carl Roth, Hofdrog., Herren¬

straße 26/28,
Wilh. Baum, Werderstr . 27,
W . Tscherning , Amalienstr. IS, ,Jul. Dehn Nachf„ Zähringerstr .,
Em . Dennig, Kaiserstr . 11 ,Otto Fischer. Karlstr . 74,
Th . Walz, Kurvenstr . 17 ,
H . Vieler , Kaiserstr . 223,
Ludwig Buhler, Lachnerstr. 14.
Otto Mayer, Wilhelmstr . 20,
Fritz Reis, Luisenstr . 68,
Westend -Drogerie, Sofienstr. 128,Stadt-Apotheke,
in Daxlanden : Alb. Bertsch,in Mühlburg : Strautzdrog .

IÜIi6t-pi3N08
empLoblt

I.ull >vig 8olEi8gu1 ,
LoklieL, Lrbprinrenstr. 4.
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KvuLo llionodsg , >2 » Kovonsdoi -, 8 Uki »

II. Dlckte ^ /Xbencl

iiomss IVIsim
«« »»looon su » oigonon Rko^ Iron ,

1 . „Lodwsre 8tunds " (Movolle), 2. Bruchstückans dem koman
.Lömgltvkv llokeit ", 3 . Ongsdrucktes»ns einem unvollendeten' Roman , 4 . „Vas Vunderkind "

(Novelle ).

Grobherzogliches Hofthealer .
Dienstag, dm 12 . November 1912.

LS. Aboimements-Borstelluug der MteUuilg Mt
(gelbe Monnemmrskartru).

Larten LIK . 3 .— , 2.
stollnusikaliev

bsndlung

1 .50 und 1 .— iu der

Nugo KunLx
von 9 bi» 1 und 3 bi» 7 vbr .

Lsmslsg , «le » ik . Xiosvmbvi »

IsnrUntefttsItung
Llllsllg 8 Mir. Llläs 1 Mir.
Lartsn kür Dill^ukükrsllsts wörstsn llLiit § 4 stsr
Ltatlltsri ) vomierstgA, stsn 14. I l̂ov., llLokillittgM
Lvisotiso 4 unst 5 Mi -, im I^ sWimmsr LosFs^tzbsll.

DE " Die Kalorik bleibi gksvlilosssii .
'MU

vsi » Vsnslsnil .

RigoletLo .
vonOper in 4 Akten, nach Victor Hugos -Ds roi s'awnss-

F . M . Piave . Musik von G. Verdi .
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz -

Szenische Leitung : Peter Dumas .
Personen :

Der Herzog von Mantua . Hans Siewert.
Rigoletto , sein Hofnarr . Jan van Gorkom .
Gilda , dessen Tochter . *) .Gras von Monterone . Fritz Mcchler .
Gras von Ceprano . Josef Grötzinger.
Die Gräfin , seine Gemahlin . Giselia Tercs.
Marullo ) / Ad . Bodenmüller .
Borsa / Kavaliere . Wancho Kochen.
Sparafucile , ein Bravo . Franz Roha.
Maddalena, seine Schwester . . R . Schüller- Ethofer .
Giovanna, Gildas Gesellschafterin . . . . Magdalme Bauer.
Ein Gerichtsdicner . Eugen Kalnbach .
Ein Page der Herzogin . Leopoldine Link .
*) Gilda : Elsa Hartman « vom Stadttheater in Graz, als Gast.

Herren und Damen vom Hofe. Pagen. Hellebardiere .
Schauplatz : Mantua u. Umgebung . — Zeit : Das 16. Jahrhundert.
Die Tänze im 1 . Akt sind v . Paula Allegri - Bayz arrangiert.

Pause nach dem zweiten Akt .
Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages¬

und Abendkasse zu haben.
Kaffe-Eröfsnung 7 Uhr.

Anfang: */-8 Uhr. Ende : nach "/«IO Uhr.
Preise der Plätze : Balkon : I. Abteilung -4! 6.—,

Sperrsitz : I . Abteilung -4! 4.50 usw.

kMir - mellter
30

: l-iollkpisls
« Vslrlsll ' skv so.

8

llllll ttittikledrer-
NIMM .

Vvrtrsssüdung
ßmtas. «eil 12. «Minner 1812. MM 2 rnir. WilKr. 28.

Kkvotts . Rokwann
kanla Schmidt .

Lar atinonsats . . . . Nalllingor
Hern« Ratsch.

Iw Volkerton - . 2nreich
l-niso Rrrtsl .

Melodie kür Violine . . Lron
IValker Lopp.

4w gsnrütl. IllLtrebeu Lvbior
Ilse Lobnlri.

Lvirerts L-Dnr, I 8atr . Moeart
Lueio Drundstädt.

2 1stal ?.vr . Dbopin
Lobs Lebrerdi .

8. Romane « Kr Violine Ootmanu
Lar ! Rartwann .

9. Di« ckegd . 6nrlitt
Llss Rartmann.

10 . Lonatinensata . . . Lublan
Rrwin 6vte .

11. Rantasio -Impromptu
Rlis« lleinmutk.

Obopin

12. Trio, D Our, 1. 8str k.
bis vier, Violins und
Oello . Oa^dn

Irma llüngert, Last Rrbardt
und Ornat : 8odill .

^Vii48cllakt8-^röfknunZ .
Teixe kiermit an , dab icli die IVistsckast rum

,,I^ÖLvendi »ZuI<eIle >'"
Lokienslrake 87

übernommen bade.
Oleickreitig empkeble ick Kelle» und dunkle » Oxport -

bier, reine Weine sowie gute Speisen ru jeder Tagesreit.
^e6en 8amsta§ Lcklacktkesl.

klockacktunxsvoll
f -n . ? 1öcI < Ie , fVletTZer .

Splelplan
für die Zeit vom 9. bis mit 18. November 1912.

») In Karlsruhe (angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abt .) .
Donnerstag , 14 . Nov . 6 17 . Zum erstenmal : „ Gabriel

Schillings Flucht" , Drama in 5 Akten v . Gerhart Haupt¬
mann. 7 Uhr. (4 -4!).

Freitag, 15. Nov . 7 . Vorstellung außer Wonnement. Zum
Vorteil der Hoftheaterpensionsanstalt: Ouvertüre. Hierauf
zum erstenmal : „ Elitemenschen"

, Lustspiel in 1 Akt v. C.
A . Voß . Zum erstenmal : „Die Hanni weint — der Hannsr
lacht "

, komische Operette in 1 Ast v . Offcnbach . „Das Ver¬
sprechen hinterm Herd "

, Szene aus den österreich. Alpen mit
Nationalgesängen v . A . Baumann . 8 Uhr . (4 50 A )
Vorverkauf für die Abonnenten am Montag, den 11. Nov .,

vormittags 9—stell Uhr, Reihenfolge 0 , L (je
st, Stunde) ; allgemeiner Vorverkauf von Dienstag, den
12. Nov. vormittags 9 Uhr an .

Samstag , 16 . Nov . ^ 18. „König für einen Tag" (Wenn ich
König wäre !) , romantisch -komische Oper in 3 Akten v . Adam .
ste8 bis ^ . 11 Uhr . (4 ^ ! 50 He)

Sonntag , 17. Nov. 0 18. „Der Nosenkavalier ", Komödie für
Musik in 3 Akten v. Hugo v. Hofmannsthal, Musik v. Rich.
Strauß . 6- st«10 Uhr . (6

Montag , l8 . Nov . R 17. „Gabriel Schillings Flucht "
, Drama

in 5 Akten v. Gerhart Hauptmann. 7 Uhr. (4 ^H)
b) In Baden-Baden.

Mittwoch , 13 . Nov. 7. Abonnements -Vorstellung . Zum ersten¬
mal : „Tosca", Musikdrama in 3 Akten 0. Puccini . 7 bis
9.S0 Uhr .

Tagesanzeiger.
( Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.!

Dienstag , de« LS . November .
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Rcsidenztheater . Voistellung.
Welt -Kinematograph . Vorstellung .
Kaiser Kinemrtograph . Vorstellg .
Ze»<ral -Kino. Vorstellung.
Metropol -Thcater . Vorstellung.
Lnxcnm . Vorstellung .
Lichtspiele . Vorstellung .
Eldorado - Kino . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von

2 bis ststO Uhr.
Turugemeinde . Mitglieder u. Zög¬

linge 8— 0 Illn , Aentraltnrntiai,«.

IMttvoofi, nackmittags von 2 bi» 3 vkn ,
llonnsnktsg u . ^rvilag von 3 bis 4 Uki »,

jo «inständig«, vissonsedaktliede , dölebrondo und untorbaltsnd«
Orojektions -VorKdrnvg

für Krorr inill Klein, wsiok« Omuen und Kinüer oline kegleitunz
deroelien üönnen.

1 l /hsokendnSitsI .
Ooorio in 2 L.kt«o nnob dom borülunton Llärokon

von Roriault .
3. IllliS Ssnol » , Drapoöküastlorin .
4 t-skinann s Ss ^ ksitsn .
5 >Lii»« instogrspIii » oI»« i»
6 Vankvknung »o « pkotagi -spkien in nsLO >»Iiokn »

k^snbsn (8z-stom Onwioro) in 50 Rrnjoktionon von don
vorsediodsnon Oliogor

Loniton - Ssnnnt - IVottüisgon 1912
SstionniLIug I8 >2 — Rtintsospo >»r„

^ m 8ebluü dieser I^ummor wüsson Linder don 8aal vorlassow
und kowwon sodann noch vur ^ uktukrnvg :

Kugsis >i»i»Lun »" .

vsi » Weg LLIM ^kgi-uniß.

Man icrtnrnvcrein . ^-9—10 Ukn
Fechten , Bürgerschule (Gartenstr.)

Tnrngesellschast . Ausübende Mit¬
glieder 8— Uhr, Realgymnasium.

Maleriancn -Derein . Ausstellung
Friedrich plav 1l .

Festhalle . Vs9 Uhr öffentliche Ver¬
sammlung der Zentrumspartei.

Heilsarmee . Uhr Offiziers
demonstration im Hotel Monopol.Ei „ trachte snal . 8 Uhr II . Dichter
abend Thomas Mann.

/ « / ' Lse/ -, § e/t/s/ -, e ^o.
str / eals- n/r-k a/Lvr Qr-^Se/r

M -kützste/r

rtikkiies Bkkiillhiilj ! !
bei Abnahme von

S Zentner Per Zentner zu Mk . 1 .6V

1V „ „ „ „ „ 1 . 50

empfehlen zur Lieferung frei Keller

öilling Zoller A G.
Telephon 8S.

In meiner Wohnung — Kaiserstraffe 14 ll , Ecke
Englerstraße — habe ich eine größere Sammlung

M vMMll SMegenWiie
zum Verkauf ausgestellt .

Die Sachen stammen aus dem Pnvatbesitz eines seit 20 Jahren
in chinesischen Staatsdiensten stehendenhöheren Beamten (Deutschen),
der , ein langjähriger Sammler und guter Kenner chinesischer Kunst ,
einen Teil dieser Gegenstände erst anläßlich der Revolution von
hohen Würdenträgern und Staatsbeamten , die das Reich verlassen
mußten, vorteilhaft erwach und mich mit dem Verkauf dieser Kunst-
gegenstände betraute .

Die Sainmlung enthält u . a. : chines. und tibet . Gebet¬
glocken ans dem 13. bis 15. Jahrhundert, Bronze -Vasen , ver¬
schiedene Zeitalter (eine etwa 3000 Jahre alt) , prachtvolle ch nesische
Vlolsonn « - und Ssng cko bis zinn Werte
von 5000 ^ l) , geschnitzte Schränke , korean . Tempel -Lampen ,
Tsatsuma -Tecservice (jap .), eine Mandschu-Generals -Uni-
form usw . usw.

Kanfliebhaber und Kunstfreunde sind zur Besichtigung höfl .
eingeladen . Ein ausführliches Verzeichnis steht auf Wunsch gerne
zu Diensten .

Karlsruhe i . B ., Kaiserstraße 14.
Fernsprecher 3260.

SvdiHkrsIrsüs 22
(Loks 6ootdostrsLo.)

Von Dienstag , stell 12 . bis
illLI. I 'reitLL, ä 15. Xovbr .

WW - Illldl !
8skr intorossant .

2 vllststlon
8pannondos 8snsntioi:s - Orawa
in 3 ^ kton . Oio O -km als

8pionin im Oiidomatondionsto .
8vlulliäi Lai viav sitsr -
LÜkdligkkraU . » ookkomiseb

vis Llavisrledrsrm.
OmwL .

kdotograpliiervll mit
Siuäkrmsssll .

Vo rügliebo LonMdio.
Vourosr cksr goläeusu
Zobärpk . OrawLl. praebt-
vollo Lrtch' -nkiuomatogrkipbio .
kine siütecltelille Kssnlllieit .

Ouworisrisok .
Linlnze :

I .
mmgelmntzMii :

Varnkallo des kealg ^mna-
»inm» (LednlstraLs ) :

Nittvocks 8—10 Obr Ooodton.
Oivvstngs 8—10 Obr ausüdondo

Mitglieder .
Oovnerstags 8—10 Obr Mänvor-

Riego .
Oroitsxs 8—10 Obr avsüdsndo

Nirglisdor und Ovgling«.
2. rnrnkalls der llobvniussodnlo

(Lndstadt) :
Llontsg-s 8—10 Obr Mglingo.
Oonnvrstav -8—10 OkrOamon-Ldt .
3. lkarubslls der Lobillorsodulo

(LapsUsnstrasss ) :
Montags 8—10 Olir Dämon -^bt .
Donnerstags8- 10 Obr Domon-Lbt .
Donnerstags st»7 bis ^^8 Obr

Müdodov-^ btoilung .
Mittwochs 7 bis st« 8 Obr

Lnadou -Abteilung.
Mittwochs 8—10 Obr Oraaon-^ bt.
8Lngor-^ btoiInng : Montags Drobe
im Voroiuslvkal „^ Its Lranoroi

Lawmoror » .
sonntags vormittags u. nacdmittags
lknrvSll u . Lpiols anl dom Turn - n.
Lpiolplati ! neben dem stüdt. Wasser¬
werk , binter dem kangisrbabnbok.

Sko PezM.

Drama io 3 tlkt . v . Ordan 6ad .
In der Hauptrolle :

ÜM WM

Idsck -
KIUg « > und ! pisninos .

^Ilvillvertretrinss lür
Larisruds uost Ilwssebullss:

XlINL ,
Lsrlsrndo , Lari -Oriodrivbstr . 21.

Zur Ausführung gediegener

(frcmz . Besetzung) in jeder Stärke
empfiehlt sich

Salon - Orchester „Apollo".
Wilhelmstratze 49, 4. Stock .

(Bekannt auch als humoristische
Bauernkapelle

„Die Krachauer" )

Fl . zu 30 n. 50 LP zu haben
in Karlsruhe bei HerrnVsnl Kolk , Hofdrog.,
in Muhlburg bei Herrn
Ills » 8li »su » , Drog.

i)iu ^ novk bis llisnslsg sbvnil

: :: Iie Uilükstr :: ::
6darakterblld in 3 Urten mit

Lissi j!tedusek>cs (slr «supfilsrrteliem)
als Uschenbrvdol eines oderbszzorisckon Dobirgsdorkos.

^ der Andrang ein ganr enormer ist, emplleblt e» sivli , dis üsch -
"^xs-VorsteUuugon ru besuchen , am so mchr, da , wevo novti Lltrplstre

troi sind, einige Oinlagoo goreigt worden .
Kur an der Kasse gelöste Lilletts dereoktigsn rum Eintritt .

keÄllM - IIiestei '

30 « aldstraks 30 .

» UI » novk dis pi - sttsg sdvnil ilsdüliont

läs MI » - »
der neue 8tern der Linoknnst in dem xkLnomonalon 3-^ ktor

liliidenkle Liede -
Lsiiernlier Dzz
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! lüelllMlM »IlMIlE IlMMIke
ve ^en OebertüIlunZ <1e8

LV1 IbLIIigdH ^proLiSSILl
postm reinwollene ( ^ keviols

setrt Bieter
» „ v > . « >

I Posten
^

jetrt

"
F I7 i Posten reinwoll . KammZarne V Oi Posten reinwoll . Kam m § arne ß ^ L

» jetrt IVteter
jetrt Bieter

reinwollene Popeline 1 QL i p ^ en L . QKevio1 - via § onal I QL ! ,ô mb
"

reinwollene Popeline t QL
jetrt steter I ^

jetrt steter I " « F jetrt steter » ^ « F

OroKe Posten 110 cm breite ^
reinwollene

Kammgarne , Popeline , Latin , blats
, Diagonals »

>̂ 7. V. mjetrt Meter

i p ° s en Ko8lüm8tokfe

jetrt Allster

i posien reinwoll . 6lu8en8tokfe

1 Posten K08lN N18l0 ^ e jetrt Aleter M

i Posten wollene 6lu8en8lokke 7kL
jetrt Meter F V ^

jetrt Meter

Sesonüsrs günstige velsgenkeit kür p ^aktiscke ^ eiknscNtsgssckenNe . — Zufälle Waren ksdsttmsrllen .

136
146

IM cm breite K08lÜM8lokke

jetrt Meter

i Posten reinwollene 8lu8en8lokke
jetrt Meter

166
176

Lrbpriiirellslrake 31 I . Svknsiüvi ' I .uS ^ jg8pIat2 .

Är Mime bei ErHlllttig
eines «eoell Wüstes

eignet sich am besten der

, lkole ksitten
Telephon 3S6 . Herrcnstratze tS .

Bvettener!
Bauern

Brot
per Laib 38 §

empfiehlt

kiicliM
,

' iu sämtlichen Malen j
Neu eröffnet :

Kronenstraße 10
Rnbolsstraße 1 .

!k« -II« Ileii - SeMlm
äsogusrä-vsoksn

ksrrliods Muster . . . ^ 2.60 3.25 3.80 4.40 4.75
Völlens äsognsrä -vsoksn 4.50 5.50 6.25 7.25 8.25 9.50

orstklkrssigsts ksbrikato 10.75 11.50 12.50 13.50 dis 21.—
Lamsllraar-Vsoksn ^ 8.50 10.50 12.50 16.50 18.60

xrsisAsirrVotss Fabrikat 20.50 24 .— 26.— di» 29 .—
Vstss « n. kardigs Ssttüvbsr ^6 1 .35 1.75 1.W 2 .20 2 .55 2.85
Vvisss nn» tsrdtgv Svür-Svttüoksr . . . ^ 2.45 2.85 3.20
Vsis » Settuekbidsr unä Lsiir am Stück, 150 em dreit,

la (jualitätsn . per Meter 1.35 1.45 1.65

Itnr vollkommene Orvsssn. Luk alle kreise Marken — 5 "/« Rabatt .
Leacdteu 8is mein LpsÄal-Foastsr.

M . UertmleHlInk . : ?r. Kuek
Nerrenslr . 25 .

Oute , neue

pisninos
rur LusübunZ einkacker Haus¬
musik ^Eeignet , liefert mit
künkjäliriAer Osrsntie ru

NI<. 520 —
l.. 8ekWei88u1 ,
Karlsruke , krdprinreostrake 4 .

U . Vilü
'
MII !

llei88lutt > lilili vsmMäer

( irirede .tmiredei .tsrriieliellrttiiliiliäileel

klell1rl8klle Uvllldäiler .
Damenbaäereit : Montag unä

Mittvood vormittags 8 bis
1 tlkr unä kreitag naok -
mittags 2 bis 8 llkr .

llerrsnbaäerelt : LIIs übrige
2vit unä 8onntags vor¬
mittags 8— 12 tlkr . L .nob
über Mittag geöLinet .

IM M I

8clilili - llau8 „ 6l . 0M "

36 lVsIklkornsbssse 36
nZolist «ßsi » Xsisei ' sli ' sssv .

Veste kabrllrate — enorm « ^ .uswabl — billigste kreise .

Wz
II

Stsdlli

Kurt kierlel L llo. ^ K °°
Separatnr-Vsrkstatt kür alle Systems. — Lager
ln gsdranviltenLasekinsn . — Svki -sid - Ua »-«».

X rarer L vo . X
Ink » vsi »> Ui »t>vla

8ureLu : l- eopolcl8tr . l — Kakeeplatt : — Ielvpkon28

Kolilsn , Ko!(8, kriksttZ.
SiII,g » tv I' i ' eisS . "

--- - ------ - Verlangen !81e L' rej ^Ii ^te .

malevei , Samtglanzbrm »
Tarsomalevei , Tiefbranl
Kevbschnitt , Flachschniq

Metall -Plastik re .
Weihnachts-Saison!

Hauskünstlerei für den Einzelnen wie für die Familie ? Dem EraDsenen ist sie eine Art Erholung in der Freude am Hantieren mit Brennstist , Fa«Schnitzmesser usw . während seiner Mußestunden . Der Jugend ist sie Antrieb zu erzieherischer Arbeit , und nHmans leichter fassen will : Hauskünstlerei wird — namentlich während der langen Wintermonateßzur fröhlichen Kurzweil beim Zusammenarbeiten am Familientisch. . ' ' ' ' '
'len .

.

kroiill
irgend einer Liebhaberkunst zu befasst . . Wer es bisher versäumt hat , sich

sollte daher unbedingt damit einen Anfang machen.

Hochinteressante Ausstellung fertiger ZZ Arbeite

i

in den verschiedenen Techniken.
Ausstellung und Warenlager für Hauskunst : Tische . Schränkchen . Hocker . Bänke . BortbrettEWanddekorationen . Wandsvrüche » Truhen , Kastelten . Photograph erahmen . ServierbrettHZcitunge -Halter , Zigarrenschränke . Bücherbretter , Hausapotheken . Hausglocken , sowie eine Mnreizender, kleinerer Zie r - u nd Gcbranchsgegenstäude . Für Samtglanzbrand : Kiffen , Decke « , Po mldours . Gürtel re. Jeder Gegenstand mit Vorzeichnung und farbiger Vorlage , daher auch für den wer»Geübten die Möglichkeit, Geschenke aller Art selbst fertigznstcllcn . '

Gegenstände zum Bemalen in Holz , Ton . Metall , Glas und Grün - Kaliko . Spanwaren .
Vorgezeichnete Gegenstände für Laubsäge - und Nagelarbeit . '

Als stets willkommenes Geschenk besonders empfohlen :

. . — Brennappnrate in allen Preislagen . ^

E . Airchenbauor , LLL 9 !1

Zum Leginn der Zmson
bringe den geehrten Damen meine elegant eingerichtete

Am R ü«»!« r>m, SMmi . Wcm
in empfehlende Erinnerung .

Erstlrl . Sedienung . llilllge Preise .
Unferligung sämllicher fiaarsrdeiien.

fiei-renstr . 17 fp » kierrensti -. 17
leleph . 1S8Z U/ . leleph . 1583
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Gerichkssaal.
rr . Mannheim . 11 . Nov . Vor der hiesigen Straf¬

kammer fand eine Verhandlung statt , die den Ab¬
schluß eines hartnäckigen Kampfes um eine
Erbschaft von annähernd einer halben
Million bildete . Am 3V . Dezember 1890 starb
in Meran der frühere Direktor des Frankfurter
Kunstoereins , Jakob Krauth , der in den letzten Jah¬
ren vor seinem Tode teils in Mannheim , teils in
Frankfurt wohnte . Seine Witwe Auguste geb .
Francius zog bald nach dem Tode ihres Mannes
ganz nach Mannheim und starb hier im Jahre 1908 .
Erbe ihres und ihres Mannes Vermögen , das nach
oberflächlicher Schätzung über 400 000 Mark be¬
tragen haben soll , war Direktor Konrad Meißner
von der Dresdner Bank in Berlin , jetzt Privatmann .
Don der Nichte Krauth , Frau Johanna Pfannen¬
becker geb . Krauch , Inhaberin eines hiesigen Wein¬
kommissionsgeschäftes , wurde die Behauptung auf¬
gestellt , daß sich Meißner auf rechtswidrige Weise in
den Besitz des Vermögens Krauths gesetzt habe . Sie
klagte auch auf Herausgabe des Vermögens beim
hiesigen Landgericht . Der Prozeß , der sich noch in
der Schwebe befindet , wird wohl nach dem Ergebnis
der Beweisaufnahme in dem Strafprozeß ebenfalls
zuungunsten der Frau Pfannenbecker ausfallen . Die
Frau stützte sich mit ihren Beschuldigungen auf eine
Reihe von Dokumenten , zwei Testamente und mehrere
Briefe . Vor längerer Zeit will Frau Pfannenbecker
von einem Anonymus ein Testament Krauths vom
27 . Dezember 1890 zugeschickt erhalten haben , das
sie allein als Erbin einsetzt . Als Nachläufer des
Zivilprozesses folgte eine Anzeige der Frau Pfannen¬
becker bei der Staatsanwaltschaft gegen Meißner unter
der Beschuldigung , Meißner habe nach dem Tode
des Erblassers die Witwe durch Drohungen gezwun¬
gen , ihr das Testament auszuhändigen . Die Staats¬
anwaltschaft drehte aber den Spieß um und erhob
gegen Frau Pfannenbecker Anklage wegen falscher
Anschuldigung und Urkundenfälschung .
Die Anklage behauptete , daß alle Briefe und die bei¬
den Testamente von Frau Pfannenbecker gefälscht
worden seien , zu dem Zwecke , sich in den Besitz des
Vermögens zu setzen , daß sie also wider besseres Wis¬
sen Erbschleicherei getrieben habe . Die Beweisauf¬
nahme fiel durchaus zu ungunsten der Angeklagten
aus . Der Schriftsachverständige , Professor Schmitt
von der Karlsruher Technischen Hochschule , er¬
klärte , sämtliche in Frage kommenden Schriftstücke für
gefälscht . Festgestellt wurde andererseits , daß Meiß¬
ner , aus den die Witwe des Erblassers große Stücke
hiell , von der Frau schon zu Lebzeiten 300 000 zur
Deckung von Spekulationsschulden geschenkt bekam .
Meißner hatte vergessen , diese Schenkung bei der
Steuerbehörde anzumelden , so daß er über SO 000 -A
Geldstrafe zahlen mußte . Das Urteil gegen Frau
Pfannenbecker lautete auf 1 Jahr Gefängnis . Das
Urteil stützt sich neben den anderen Momenten , die
bei der Beweisaufnahme zutage traten , vornehmlich
auf das überzeugende Gutachten des Sachverständi¬
gen . Die Angeklagte , die bis zum Schluß ihre Un¬
schuld beteuerte , hörte das Urteil ruhig an , ließ sich
dann aber mit dem Ruf : Ach , du lieber Gott ! auf
die Bank fallen . Ihre als Zeugin anwesende Toch¬
ter brach in laute Schmähungen aus , die in ein kon¬
vulsivisches Schluchzen übergingen .

Spork und Spiel.
Leichtathletik.

Der Deutsche Reichsausschutz für Olympische Spiele
hielt am Sonntag vormittag in Berlin wiederum
eine Plenarsitzung ab . Die Sitzung beschäftigte sich
in der Hauptsache mit der Neuorganisation des
Reichsausschusses , dessen Mitglieder bisher nur in
einem ziemlich losen Zusammenhang gestanden haben .
Den Deutschen Reichsausschuß bilden nach den ge¬
faßten Beschlüssen : s) je ein Vertreter derjenigen Ver¬
bände , Leibesübungen treibender Korporationen , die
ihren Anschluß an den Reichsausschuß erklärt haben ,
nach Anhören des Wettkampfausschusses ausgenom¬
men sind und einen zu vereinbarenden jährlichen
Beitrag zu den Verwaltungskosten zahlen . Jeder
Verband hat das Recht , außer seinem Vertreter einen
nicht stimmberechtigten Vertreter in den Reichsaus¬
schuß zu senden , b ) die Mitglieder und die stellver¬
tretenden Mitglieder des Wettkampf -Ausschusses , letz¬
tere sind bei Anwesenheit des Vertreters nicht stimm¬
berechtigt , o) die Vertreter Deutschlands im Inter¬
nationalen Olympischen Komitee , ci) einzelnen Perso¬
nen , die sich um die Bestrebungen des Reichsausschus¬
ses besonders verdient gemacht haben , oder ihm aus
anderen Gründen für die Erfüllung seiner Aufgaben
von Nutzen sein können . Sie werden vom Reichs¬
ausschuß durch Zuwahlen hineinberufen . Außerdem
wird zum „ Förderer der Bestrebungen des Reichs¬
ausschusses,

" wer einen Jahresbeitrag von mindestens
SO -K beim Vorstand anmeldet , oder lebenslänglicher
Förderer durch eine einmalige Zahlung von min¬
destens 500 Diese Förderer des Reichsausschusses
erhalten ein Abzeichen und ihre Namen werden ver¬
öffentlicht . Die Organe des Reichsausschus¬
ses sind der Vorstand , der vom 1 . Januar 1913
ab auf vier Jahre gewählt wird , so daß also jedes¬
mal am Schluß desjenigen Jahres , an welchem eine
Olympiade stattfindet , eine Neuwahl zu erfolgen hat :
ferner die Ausschüsse , und zwar der Verwaltungs¬
ausschuß , der Wettkampfausschuß , der Finanzaus¬
schuß , sowie der Presse - und Propaganda -Ausschuß .
Der Verwaltungsausschuß besteht aus dem Vorstand
und zwei für jeweilig zwei Jahre hinzuzuwählenden

Vertretern der sportlichen Verbände . Hierfür kommt
die Deutsche Turnerschaft als größte Korporation im
Reichsausschuß in erster Linie in Betracht . Zur Auf¬
nahme in den Deutschen Reichsausschuß wie in den
Wettkampfausschuß meldete sich der Deutsche Ski -
Verband . Die Anträge des Deutsch -Akademischen
Bundes für Leibessport und des Zentralausschusses
für Volks - und Jugendspiele um Aufnahme in den
Wettkampfausschuß wurden nahezu einstimmig ab¬
gelehnt , da die von diesen beiden Korporationen be¬
triebenen Sportzweige bereits durch die offiziellen
Verbände im Wettkampfausschuh vertreten sind . Nach
Genehmigung der Geschäftsordnung für den Wett¬
kampfausschuß und der offiziellen Bestellung des
früheren Vorsitzenden der Deutschen Sportbehörde
für Athletik , C . Diem , zum General -Sekretär für die
VI . Olympiade 1916 vom 1 . April nächsten Jahres
ab , wurde die Versammlung geschloffen .

Schwimmen .
Vas internationale Schwimmfest des S .- L . Rhenus -

Löln , das sich über Samstag und Sonntag erstreckte ,
brachte einem Privattelegramm zufolge an beiden
Tagen ausgezeichneten Sport . Von Ausländern
waren der Cercle de Natation - Brüffel und Otter -
Antwerpen erschienen . Die Große Kölner Stafette
um den Reichsausschuß - Preis (3 X 80 Meter ) endete
mit einem leichten Siege von Magdeburg 96 vor
Cercle de Natation -Brüffel und Rhenus -Köln . Die
Belgier revanchierten sich dann durch einen knappen
aber sicheren Sieg in der Seniorlagenstafette (4 X 100
Meter ) . Im großen Rheinischen Springen blieb
überraschenderweise der Olympia -Sieger Günther -
Hannover geschlagen , da er nur den zweiten Platz vor
Freyschmidt -Köln besetzen konnte . Im Großen Köl¬
ner Schwimmen feierte Schiele - Magdeburg abermals
einen schönen Erfolg , indem er den Belgier Plentincx
überlegen abfertigte . Ein Wasserballspiel zwischen
Cercle de Natation - Brüffel und Otter -Antwerpen ge¬
wann die letztere Mannschaft mit 4 : 1 Toren . Die
hauptsächlichsten Resultate waren : Große Kölner Sta¬
fette (3 X 80 Meter ) : 1 . Magdeburg 96 , 2 Min . 43
Sek . ; 2 . Cercle de Natation . Seniorrückenschwimmen
(200 Meter ) : 1 . Rudolf -Hannooer , 2 Min . 54,3 Sek . ;
2 . Weckesser -Brüssel . Seniorseiteschwimmen (80 Mir .) :
1 . Meyboom -Brüssel , 59 Sek . ; 2 . Vollmayer -Magde -
burg . Großes Kölner Schwimmen (500 Meter ) : 1 .
Schiele -Magdeburg , 7 Min . 24,1 Sek . : 2 . Plettincz -
Brüssel . Kurze Strecke (100 Meter ) : 1 . Breitung -
Magdeburg , 1 Min . 09,4 Sek . Seniorlagenstafette
(4 X 100 Meter ) : 1 . Cercle de Natation -Brüffel ,
5 Min . 17,3 Sek . ,- 2 . Rhenus -Köln . Städtemehrkampf
(4 X 100 Meter ) : 1 . Köln : 2 . Hannover . Großes
Rheinisches Springen : 1 . Freyschmidt -Köln ; 2 . Gün¬
ther -Hannover . Wafferballspiel : Otter - Antwerpen
gegen Cercle de Natation 4 : 1 .

Pferderennen .
Die Berliner Renntermine 1913 lauten nach den

Beschlüssen der Delegiertenversammlung wie folgt :
März : 9 .Strausberg , 16 . Strausberg , 24 . Karls¬
horst , 30 . Karlshorst : April : 6 . Grunewald , 10 .
Karlshorst , 13 . Grunewald , 15 . Strausberg , 17 . Karls¬
horst , 20 . Grunewald , 22 . Strausberg , 27 . Karlshorst :
Mai : 4 . Hoppegarten , 5 . Hoppegarten , 7 . Karls¬
horst , 8. Grunewald , 12 . Grunewald , 13 . Karlshorst ,
18 ., 19 . Hoppegarten , 20 . Karlshorst , 22 . Grunewald ,
25 ., 26 . Hoppegarten , 29 . Karlshorst : Juni :
1 . Grunewald , 4 . Karlshorst , 5 . Hoppegarten , 6 .
Grunewald , 8 ., 9 . Hoppegarten , 12 . Karlshorst , 15 .
Grunewald , 19 ., 25 . Strausberg : Juli : 3 . Straus¬
berg , 6 . Grunewald , 10 ., 13 ., 14 ., 16 . Hoppegarten ,
17 . Karlshorst , 20 . Grunewald , 22 . Strausberg ,
24 . Karlshorst , 27 . Grunewald : August : 1 . Straus¬
berg , 3 ., 10 . Grunewald , 14 . Karlshorst , 17 . Grune¬
wald , 21 . Strausberg , 24 . Karlshorst , 28 . Straus¬
berg , 31 . Karlshorst : September : 2 . Straus¬
berg , 4 ., 7 ., 8 ., 11 . Hoppegarten , 14 . Grunewald ,
18 . Hoppegarten , 21 . Grunewald , 25 . Karlshorst , 28 .
Grunewald : Oktober : 2 . Karlshorst , 5 . Grune¬
wald , 7 . Strausberg , 9 ., 12 ., 16 . Karlshorst , 19 . Grune¬
wald , 21 . Strausberg , 23 . Karlshorst , 24 ., 26 . Hoppe¬
garten , 28 . Strausberg , 29 . Hoppegarten , 30 . Karls -
Horst ; November : 2 . Karlshorst , 4 . Strausberg ,
6 . Karlshorst , 9 ., 13 ., 16 ., 17 . Strausberg . — Von
diesen 86 Renntagen entfallen 35 auf Sonn - und
Feiertage .

Handel . Gewerbe und Verkehr.
Warenmarkt .

Kursblatt der Mannheimer Produktenbörse
vom 11 . November .

Die Notierungen sind in Reichsmark , gegen Barzahlung
per 100 bahnfrei .

Weizen , Pfälzer , neu .
„ norddeutscher . . . .
„ russ - Azima .
„ Ulka .
„ Krim Azima .
» Taganrog .
„ Saxonska . . . . . .
» rumänischer .
„ am . Winter .
„ Manitoba IV . . . . .
„ Kansas II .
„ La Plata - .
„ " " a . Abl . . »

Kernen . .
Roggen , Pfälzer , neu .

„ russischer .
„ norddeutscher . . . .

Gerste , hiesige .
„ Pfälzer .

21 .50 b

24 2̂5

23N5

2175

!L —

24 5̂0

24 .25 „ —

21 .50
18 .75
20 —

20 .75
21 .—

21 .70

21 .50
21 .75

. 16 .50 bis 16 . - 5
>afer , badischer , neuer . 17 .— „ 19 50

„ norddeutscher . 21 .25 ,, — .—
russischer . 20 .25 „ 20 .75

„ La Plata . 18 .75 „ 19 —
„ American Chepped . 19 .50 „ 19 .75

Mais , Donau . — .— „ — -—
La Plata , gelb (Abl . a . Argem .) 15 .50

„ 23 .25
,, 135 .-
„ 16o .—

„ 195 .—
170 .-

— bis

3
"

4
'

Kohlreps , deutscher . 33 .50
Wicken , Königsberger . 22 .50
Klcesamcn , Luzerne ital . . . . . . 125 .—

„ Provenc . 155 .—
„ Esparsette . — .—

Kranz . Rotklee . 185 .—
Italiener Rotklee . 160 .—
Leinöl , mit Faß . . —
Rüböl , in Faß . — .—
Backrüböl . — .—
Fein -Sprit , I » , verst . 100 " /<> . . . —

„ I » , unverst . 100 Ao . . . —
Roh -Kartoffel - Sprit , verst . 8088 . . —

„ „ „ unverst . 80/88 .
Alkohol , hochgr ., unverst . 92/94 . .

„ „ . „ 88/90 . .
lNr . 00 0 1

_^ucizcnmcm , ^ 5 33 .25 31 .25 29 .75 28 .25 24 .25
Roggenmehl Nr . 0 28 .— Nr . l 25 .50 .

Tendenz : Weizen fester . Roggen , Pfälzer , ruhiger ;
russischer unverändert . Braugerste und Mais etwas
matter . Futtergerste unverändert . Hafer ruhig .

Mannheim , 11 . Nov . Plata -Leinsaat Mk . 32 .50 dis¬
ponibel , mit Sack waggonfrei Mannheim .

Futterartikel - Notiernngen vom 7 . November .
Klceheu M . 9, — . Wiesenheu M . 8 .— , Maschinen -

ftrod M . 3 .80 . Weizen -Kleie M . 10 .75 , getrockneter
Treber M . 13 .25 - 13 .75 . Alles per 100 Kilo .

Karlsruhe , 9 . Nov . Viehmarkt . (Amtlicher
Bericht .) Zufuhr : 1276 Stück , Ochsen M Stück ,
Bullen 9 St ., Kühe 67 St . und Färsen 30 St -, gering
genährtes Jungvieh (Fresser ) — St . , Kälber 313 Stück ,
Stallmastschase — St . , Weidemastschafe — St ., Schweine
828 St . Es wurde bezahlt für 50 Kilo Schlachtgewicht :
Ochsen , vollfleisckige , ausgemästete höchsten Schlacht -
wertes , die noch nicht gezogen haben (ungejocht ) 90 — 94 «F ,
vollfleischige , ausgemästete im Alter von 4 - 7 Jahren 86
bis 90 -F , junge fleischige , nicht ausgemästete und ältere
ausgemästete HO—84 mäßig genährte junge und gut
genährte ältere — ^ !, Bullen , vollfleischige ausge¬
wachsene höchsten Schlachtwertes 88 — 90 -F , vollfleifchige
jüngere 84 — 88 ,ff!, mäßig genährte junge und gut ge¬
nährte ältere 78 —83 -F , Kühe , vollfleischige , ausge¬
mästete Färsen höchsten Schlachtwertes 80 — 92 voll¬
fleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren 80 — 84 »4t , ältere ausgemästete Kühe und
wenig gut entwickelte jüngere Kühe 70 —80
mäßig genährte Kühe — -4t , gering genährte Kühe
66 — 70 Kälber , mittlere Mast - und beste
Saugkälber 107 - 110 -4!, geringere Mast - u . gute Saug¬
kälber 103 — 107 »4t , geringere Saugkälber 100 - 108 „4t ,
Weidemastschafe , Mastlämmer — .— , »4!, geringere
Lämmer und Schafe — .— -4t , Schweine ,
vollfleischige Sckweine von 80 — 100 Kilo (160 —200 Pfd .)
Lebendgewicht 84 — 86 -4t , vollfleischige Schweine unter
80 Kilo (160 Pfd .) Lebendgewicht — -4 ! Tendenz
des Marktes : langsam .

Schlachthof . In der Woche vom 4 . November bis
9 . Nov . wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet :
1169 Stück Vich . und zwar : 208 Großvieh (65 Ochsen ,
32 Rinder , 69 Kühe , 42 Karren ) , 368 Kälber , 529
Schweine , 46 Hammel , 7 Ziegen , - Kitzlein , — Ferkel ,11 Pferde .

8170 Kilo Fleisch wurden außerdem von auswärts
eingeführt und der' Beschau unterstellt .

Industrien .
k. Mannheim . 11 . Nov . Nach dem Geschäfts¬

bericht für das Jahr 1911/12 erzielte die Mannheimer
.Aktienbrauerei Mannheim im abgelaufenen
Jahre einen Reingewinn von 154123 4t gegen¬
über 149 272 4t i . V . Es gelangt eine Dividende
von 8 Prozent wie in den letzten Jahren zur Aus¬
schüttung .

Schiffahrt .
Frankfurt a . M ., 11 . Nov . Die Rheinische

Transport -Gesellschaft William Egan
u . Co ., die vor kurzem in Konkurs geriet , hatte vor
etwa zehn Jahren den Lloyd Rhsnan in Antwerpen
gegründet , dem sie ihr ganzes Reederei - u . Schiffahrts -
geschäft übertrug . Die Aktien hatten sich im Besitze
der Firma Egan befunden , waren aber bei verschie¬
denen Stellen für ihre Verbindlichkeiten verpfändet
worden . Nach dem Zusammenbruch der Firma Cgan
hatten sich die Bemühungen darauf gerichtet , den Lloyd
Rhsnan , der in den letzten Jahren je 6 Prozent Di¬
vidende zu verteilen vermochte , möglichst zu erhalten .
Diese Bestrebungen sind nunmehr von Erfolg be¬
gleitet gewesen , denn es sind Abmachungen zustande
gekommen , wonach die Aktienmajorität des Lloyd
Rhsnan in den Besitz des Konzerns der Rheinschiff -
fahrts -A .- G . vorm . Fendel in Mannheim übergeht .
Diesem Konzern gehören bekanntlich außerdem noch
an die Bad . A .-G . für Rheinschiffahrt und Seetrans¬
port in Mannheim , die Neue Karlsruher Schiffahrt -
A . - G . in Karlsruhe , die Straßburger Rheinschiffahrts -
Gesellschaft m . b . H . und die Firma Th . Fuegen in
Ludwigshafen . In diesen Konzern wird der Lloyd
Rhsnan als selbständiges Schiffahrtsunternehmen ein¬
gegliedert und es soll seinen Betrieb in der gleichen
Weise wie seither führen . Durch diese Angliederung
erfährt der Fendel -Konzern eine wesentliche Er¬
weiterung ; er verfügt nunmehr über 150 eigene
Schleppkähne , 70 Mietkähne , 13 Radschleppdampfer ,
21 Schraubendampfer und 38 Eilgüter -Schrauben -
dampfer mit einer Gesamttonnage von über 250 000
Tonnen . Die Oberleitung des Lloyd Rhsnan wird
vom Generaldirektor der Fendel -Gesellschaft , Herrn

G . Jäger , übernommen . Für den Winterbetrieb der
Speditionsabteilung der Firma Egan wird außerdem
eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung mit dem
Sitz in Frankfurt a . M . errichtet , die an allen Plätzen ,
an denen die Firma Egan bisher Filialen hatte , eben¬
falls Zweigstellen errichten wird , also in Mainz ,
Mannheim , Straßburg , Köln , Düsseldorf , Krefeld ,
Rotterdam , Amsterdam und Antwerpen . Auch ist be¬
absichtigt , die Agenturen unverändert bestehen zu
lassen . Wie hoch sich der Kaufpreis der Aktienmajo¬
rität des Lloyd Rhsnan bezw . der Eganschen Spedi¬
tionsabteilung stellt , darüber liegen einstweilen Mit¬
teilungen nicht vor . Durch diese Abmachungen er¬
fährt der Konkurs der Firma Egan einige Klärung ,
und es ist nicht nur für den Platz Frankfurt a . M .,
sondern auch für das Rheinschiffahrtswesen erfreulich ,
daß die ausgedehnten Betriebe der Firma Egan be¬
stehen bleiben . — Die Deutsche Bank in Frankfurt a .
M . ist an dem Konkurs der Firma Egan L Co . mit
etwa 500 000 4t beteiligt . Bei der vorerwähnten
Kombination mit dem Fendel -Konzern ist der der
Deutschen Bank verpfändete Besitz an Aktien des Lloyd'
Rhsnan an den Fendel -Konzern zu einem Kaufpreis
veräußert worden , der die gesamte Forderung der
Deutschen Bank noch übersteigt .

Terminkalender.
Dienstag , den 12 . November 1912 .

9 Uhr : Großh . Notariat VIII . Zwangs - Versteigerung
des Hauses Durlacheistraße 93 in den Dienst¬
räumen Adlerstraße 25 , Hof , Seitenbau .

9u . 2 Uhr : I . Hischmann sen. , Auktionator , Fahrnis -
Versteigerung Sofienstr . 79/81 .

2 Uhr : Nos , G richtsvollzieher . Zwangs -Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinstraye 23 .

2 Uhr : Lindenlaub , Gerichtsvollzieher , Zwangs -
Versteigerung im Pfandlokal Steinstraße 23 .

Vom Vetter.
Wetterbericht des Zentralbnreaus für Meteor »-

logie nnd Hydrographie vom 11 . Nov . 19l2 .
Die tiefe Depression , die gestern bei Island ge¬

legen war , ist rasch in die Nordsee hereingezogen :
in weitem Umkreis verursacht sie trübes , regnerisches
und mildes Wetter . Die Depression wird voraus¬
sichtlich rasch abziehen , so daß wir bald auf ihre Rück¬
seite kommen werden : da ihr eine weitere vorerst
nicht zu folgen scheint , so ist veränderliches und kälteres
Wetter mit zeitweisen Niederschlägen in Schauern
von Regen und Schnee zu erwarten .

Witterungsbeoba chtnngeu
der Meteorologischen Station Karlsruhe .

Nov .

Baro¬
meter
Mw

Therm.
in L

Absol .
Feucht .

Feucht,
in Proz .

Wind Himmel

10 . N . S U. U 747,1 S.4 7 .3 83 SW Regen
11 . M . 7U . L 735,6 7,7 7,2 91 ,,
II .MitLU .

0
733,5 6 .7 5,6 77

Höchste Temperatur am 10 . Novbr . 12,1 , niedrigste in
der darauffolgenden Nacht 7,2 . Niederschlagsmenge am
11 . Nov . früh 4,8 ww .

Wafferstand des Rheins am 11 . Nov . früh.
Schusterinsel 177 , gestiegen 4 , Kehl 258 , gefallen 6,

Maxau 421 , gefallm 5 , Mannheim 352 , gefallen
8 _

Wetterbericht - er Deutschen Seewarte
vom 11 . Novbr . 1912 , 8 Uhr vorm .

Stationen Baro¬
meter

Therm.
Celsius

Windrichtung
und Stärke Wetter

Borkum . . 738 -t- 5 W 4 Regen
Hamburg . . 739 - ff 6 WSW 3 bedeckt
Swinemünde . 743 ff- 5 S 3 wolkig
Memel . . . 747 ff- 2 SSO 3 Nebel
Hannover . . 742 -l- 6 SSW 4 bedeckt
Berlin . . . 743 -t - 6 S 2 „
Dresden . . 745 -t- 7 SO 2
Breslau . . 748 -i- 8 S 3
Metz . . . 748 -s- 6 W 8 Regen
Frankfurt (M .) 745 ff- 5 Stille wolkig
Karlsruhe (B .) 736 ff- 7 SW 3 Regen
München . . 749 -t - 9 SW 6 bedeckt
Scilly . . . 758 ff- 9 WNW 8 wolkig
Aberdeen . . 744 ff- 3 NW 6
Ile d'Aix . . — — —
Paris . . .
Vlissingen . . 744 ff- 7 W 7 wolkig
Helder . . .
Thorshavn . 741 ff- 3 NNW 7 Regen
Seydisfjord . 758 ff- 2 NO8 Schneefall
Christiansund . 743 ff 3 SO 1 Herker
Skagcn . . . 742 6 OSO 4 bedeckt
Kopenhagen . 741 ff 6 SO 2 dunstig
Stockholm . . 744 ff 3 O 4 Regen
Haparanda 757 — 2 O 2 Schneefall
Archangelsk . 766 — 6 OSO 3 bedeckt
Petersburg . 757 -- 3 SO 2
Riga . . . 750 ff 1 SSO 2 Schnecfall
Warschau . . 750 ff 4 S 2 Regen
Wien . . . 753 ff 5 SSO 2 „
Rom . . . 757 ff 4 N 1 wolkig
Florenz . . . 756 ff 6 O 2 bedeckt
Cagliari . . 761 ff 14 NNO 6 „
Brindisi . . 755 ff 8 W 3 halbbedeckt
Trieft . . . 754 ff - 6 O 1 heiter
Lugano . . .
Nizza . . .
Biarritz . . .
Säntis . . .
Zugsvitze . . 519 6 NW 5 bedeckt

Islsgrsplnrelis iiursberielits .
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Von «ßor kreise Zurück !

D^. >?. llntei ' kckef
Zperisl -flrrt für Chirurgie und Röntgenologie

Lpreckrtunden tägllcd, guker Zonntsgr , von Z dir 5 (lkr .
— Borgens anrutreifen im Ztädtiscken ltrsnkendsua . —

l<aiLer5ir. 247 " leleplion Z295 .

Dr . I . . kerberieli
bat ssivs 8prvcdstiivdsu wieder autAenomiuen .

frsuenkranlitikilen , klsrvenmAZoage
vaeli 6 orrie1iu8 und IVlL88 Lg 6.

VLgliek , auker Lamstaxs , von *KL dis ^ 28 Uki »,
^ elvplion 2888 . 1tsi »Isti ' ss » v 88 .

Lieferant 8 r. K§ l . l^ oli . ä . OpoklieM ^s

Karktrsbe 49 s. Delepkon 1793

vonneeslsg , den 14. u. keeilsg , den lS. Xov.,
nsvkmittsgs 8 Ukn ,

Lodet iw „ ki »lS»»» «rl»t » ssI " , Larl -driedriodstr. 30, jeweilssin Vortrax über das Loodsv, Lraten und Lackes in dem

statt , krau Ivx . krsidised wird dem vsrsdrl . kobillium
diese 4rt llovlilierils pradtisod vorküdrso , wie man mit

Ill- lS ps. krurlekoks ISA u. Hsvkt
lrocdso, brate» und dacbsn kann nnä stLiidi^ beiüss tVasssrbat, immer xsbrauobstertix.

Hw rsebt rablrsiebso Lesuob ladet dsü . sin

Likmunil Lkei »ks >»ir
ttaus- u . Kückangoräla- Islagarin. ^

/Oleinvsrtrivd dvr UanovorrL -Orudokerde. K -
AuswärtigenInteressentenkrospskts gn-atis n. franko . §

kepsistm--, Söget-

Islspk . 6 11 ^ 1-
elvpk.

2590
^ » F I > » M, 2590

Lskningsnsli -sks 41s (neben Krononapotkekö )

empbsblt sied
rum Aufdugeln unr! ! n 8isnü8etrsn von tteenen -

unü llamen-Xteiäei'n.
SxsÄalitLt : Ileu - Austtittern von k' sletots u . Knotigen .

/^bnäenungsn jortsr /Vnt.
vsmeo - Kostüms werden tadellos repariert »all sufgediigelt.

Ssmtlknsgvn L»uß Paletots
werden sauber und billig anigesstet.

Xootenloo « Ubkalung u . LustsUung IllaiUan .

Mnngmr . Us. l,url«fi8 kramlivk ?«« 2590
Lelii-ovk - Unnitg« loit»v»«i«o.

IrelbrlMn M N
llilrrlelilMkliMii

Laäisede Kummi- unä
? 3ckmig 8-Iuäu 8irie

lcliökklerWönier
8msl »v »»sii ' . 13 . lelepk . 302>

^ um kocken ,Kralen und kacken wie
auck als krotaukstrick von

KIsturbutter nickt ru unter -
sckeiden . — Oederall erkältlick

Alleinige kabrikanten : tloll .
iVlargsrine -V^erke jurgens
L prinren , O . m . b . H

Oock t^ kI6 .)

Uupmoblls
12/32 ?8.

'Voi'pvlloksnossvnie , 5500 N>Q, komplett LNZZ
-erüstet ,

Oewiokt 900 KZ-
, erstklsssiMr LerMtei §er , tzerLu8oIi1o8 iLutenä,

HöckstxesolivilläjKkeit 80 km. XMereK 6urok äen Vertreter

. ZKugvNSrvin , 8 08 8 r 41

?EU !VUNIL -
6L8 LttLssI

lelspüoo 8r. 3082

l». » ». lieilSll/l »»
Vornelimos Kesvüätt — 80tiens« orte Lioriodtung

ompLodlt

k- ÜN 0EK
LrüpelnroastraLo 3l

Parfüms und 8vifvn erster pirmen
wie : Molk K 8okn , Dralle , Dokse,
Dr . 4Iberskeim , ^ ovktsrivann , Loukixant ,
(ioctet , Rixauil , kiver , RoZsr L OaUvt.

Modernen Haar - Lcbmuvlc , Äerreifsn ,
eekt 8okiI3patt . — Hur beste Qualität .

I/Ioderne , praktische ttsar - Lrsatrteils
2öxks , Dooken, Ltirnkranseu , Luüpkardeitsu .

Lsäisnunx in : irisieren , Ondulation , Loxk-
wasoken , Llaniours , elektrisoke Lopk- und

n ^ H' OesioktswassaZs , Daarpüexe -
0

Mama,
ME S '

üppe
/F Mörocha » /

Diese I< la^e unserer Disi >Iin-»e wsdrt sied ,jstrt viscler tä^liok mskr . Da t'edit sin
dort ein dier sind dis NN » » »»« sus^sAAnzen , ssdr

däudx ist svMr der Mrsprun ^vn und was sonst nood tllr kuppen-
dranddsiten »uttrstev . In allen diesen drillen empüsdlt es sied, dis kuppen der

besten und ersten

Aarkw - er '
LrWe - MM

Ltrfsst'sk/'. S2S,
näoLst der Lruptxost, Aerm. Ä/e/er,

rvr WisdsrderstsIIuî ru über -reben .

L'srep/tt-rr ik6AS,

^ Geltestes und leistungstakigstss Kescbäft am platre . ^

I-sgsr ssmtlicker kfsstrtslle
Puppen unci Puppsn -Artiksl

in unübsrtroüener 4uswakl und besten Oualitätsn.
kerüodsn, aus sedtem und ^ nporadaar, HSpIs aus Llslimt, Oelluioid sto . kappsnß'ardervde .
SpoLisIitöt : Anfvnligong «vktoi» k»ei»vvkon osvk eügsnoi»

daedmäniseds prompte Lediennnp ru billiAtsn kreisen.
. psksllinsi ' lTvi, auf alle Uepsrsturen und alls Artikel . ^

billigst.
Dixonss DeistsnlaAsr .

lVoilmsvlitssufträgo jotrt srdote ^

Kunsthandlung Lrnst 8vkiilsr,
Ksisvn - Pssssgs 3.

Dllcherkr
empfiehlt in seinen sämt¬

lichen Filialen :
Neue

Zwetschgen
I Pftmd 33 und 37 ^

Neue
MmglSler-

Schnitzej
Pfund 33 ^

Neue
jMlener

VIrnenschnltze !
Pfund 27

Neue
Aprikosen
Pfund 72 »

§ «chrrkk
Neu eröffnet:

Kronenstr. 1v.
Rudolfstr. L .

i-r der k'rerskaAe
vcuv i .6o 1>is 91^ ^ . 2.20
wa>r dür/ike von de»' 6Äte derselbe »»

üdereeitAt «er»r.

MW
sind eingetrofsen.

Kelterei, Essenweinstraße 20.
. . . »

VormiotunZ
von

fl - Ükkl .
^ 3sM 0NiuM8
fiir alle Versnstaltunxon ,

jede Zeitdauer , jeden 2wecl<.

VONXonrerl - flügs !
81einva > L 8 on8

8 ekiec !mavei '
V. Kk ^ llux '

— prompts Sscfisnung ----

ll . IVIAWkll
6f088b . l-toilisföfsm

Ksrlsrubs , friedricbsplat? 5.

bildest .
Lixevss Dsistenlaper.

Veiluisvlitsaiikträge jetrt erdeten .

Kunsthandlung Lrnst Lobülvr,
Xsisvn - Pssssge S.
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